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0.1 Berechnungsbeispiel: Keilwelle fiir einen Hubwerksantrieb

Fiir die schnelle Einfiihrung in dieses Berechnungsmodul haben wir fiir Sie das folgende Beispiel vorbereitet.
Dieses Berechnungsbeispiel ist angelehnt an: G. Niemann, H. Winter, B.-R. Héhn: Maschinenelemente Band I:
Konstruktion von Verbindungen, Lagern, Wellen. Springer Verlag, 3. Auflage, 2001: S. 857 Beispiel 4: Keilwelle

fur einen Hubwerksantrieb.

0.1.1 Berechnungsmodul starten

Melden Sie sich auf der Startseite www.eAssistant.eu mit I|hrem Benutzernamen und lhrem Passwort an.
Offnen Sie das Berechnungsmodul aus dem Listenfenster ,Berechnungstyp” im Project Manager.
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Bettiebsnenndrehmoment Thenn [Nm]: |4DDD.D
I~ Lastspitzen heriicksichtigen

15 Ofinen |@Speichem ||_ Lokal Berechnen | . | |¥ CAD | Pratakoll |§E Einstellungen |@ Hilfe |
Bezugsdurchmesser d [mim]: IED.E Profil: IKeil\remahnung- 886 H/IT4 x65DIM 130 14

Tragende Lange |_tr [mml; |120 i @

Herstellung gemal: Toleranzfald: |H5.f|T4 'I

Anweendungstakior K_A; ﬂ |1.5

Auzswahl

max. Lastspizendrehmoment (T_max) [Mm]: | ™ Ahgesetzte Nahe

Lastspitzen M_L: | 104 Spitzen j | MabenauRendurchmesser @ D2 [mm] W
Belastungsart: Kiginer Nahendurchmesser @ D1 [mm]: [iooo |
Kein Wetchselmament ~| | ®reiecmm; [rzon |
Lastrichtungswechsel |1IJ."4 Wechsel j | Axialer Abstand a0 [mm] IW
Welle Nabe
Werkstaft | [17CrNiMos =] |87 =] wierkstor | | NG - | S - |

Die gewahlte elle-Mabe Verbindung istfilr die eingegebenen Daten geeignat
Furden Bezugsdurchmesser der Mabe liegen keine Werkstoffdaten vor, Bitte prifen!

Ergebnis: Sicherheit Pressung [BimmA
bel Betriebsbelastung: Welle: 7487 7292
hei max. Belastung: Wielle:

Sicherheit
Mabe 946
Mabe

Pressung [Bimmd

7292

Abbildung 1: Berechnungsmodul Keilwelle

0.1.2 Berechnungsaufgabe

Gegeben ist eine Keilwellenverbindung mit einer Keilwelle DIN 1SO 14. Gesucht wird die Sicherheit gegen

Flankenpressung.

Fiir unser Beispiel sind die folgenden Eingabewerte vorgegeben:

Durchmesser d; =32 mm

Durchmesser do = 38 mm

Anzahl der Keile =38

Keilbreite =6

Tragende Lange I, = 40 mm

Herstellung gemaR Toleranzfeld = H7/IT7

Anwendungsfaktor =1

Betriebsnenndremoment T,,.,, = 2400 Nm

Lastspitzendrehmoment T}, 4. = 2400 Nm bei Anzahl der Lastwechsel > 107

kein Wechsel der Kraftrichtung



Nabenaulendurchmesser D, =45 mm
Werkstoff Welle = (45 vergiitet
Werkstoff Nabe = (C45 vergiitet

0.1.3 Durchfithrung der Berechnung
Profilauswahlgeometrie

Um das richtige Profil aus der umfangreichen Datenbank auszuwéhlen, klicken Sie auf den Button , Auswahl®.
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5 Ofinen |@Speichem ||_Lnka\ i Berechnen | | a |¥ CAD Protokall |@ Einstellungen |@Hi|fe |

Bezugsdurchmesser d [mim]: |BD.5 Profil: |Keilverzahnung— 8356 HE/IT4 x 65 DIM IS0 14 Auswahl
Tragende Lange |_tr [rmm); |1 200 | 'I_—':I- £

Abbildung 2: Button , Auswahl”

Wahlen Sie in der Listbox unter ,,Normgeometriedaten gemaR” DIN ISO 14 mittlere Reihe aus.

B rrofilgeometrieauswahl i x|
Frofilueametrietyp: IV\eInutprom (Keilwelle) j
Mormgeometriedaten gemalk |Kewlwellenpr0ﬂle nach DIN 150 14 mittlere Reihe j

ilwellenprofile nach DIM 14 Ieichte Reihe

file nach DIM 14 mittler ihe

Keilwellenprofile nach DIM 5464 schwere Reihe
|K0pﬂ<r KeilwellenfMabenprofile DIN 5471 firWetkzeugmaschinen

Shthan | ImelweHenrNabenproﬂle DIn 5472 rll_rl\f\iferl-&zeugmalschlnen

Profilauswahisuche

Abbildung 3: Auswahl der Norm

Sie kdnnen jetzt mit den vorgegebenen Eingabewerten die Profilauswahlsuche eingrenzen. Bei diesem Beispiel

ergdnzen wir den Durchmesser d;, die Anzahl der Keile sowie die Keilbreite in den entsprechenden Eingabe-
feldern. Klicken Sie auf den Button ,Suche™.

Prufilgeumetrieauswahl § x|

Profilgeometrietyp: |V\e|nutprom (Keilwelle) j
Mormgeometriedaten gemal IKewlweIIenproﬂIe nach DIM 120 14 leichte Reihe j
Profilauswahisuche ¥On his
|Kupﬂ(reisdurchmeaserNabe 1 j |32.D |32 0
Suchen | [anzani der keile 2 || X |0
gefunden: 1 IKeiIbre\te ] j IB.D IB.D

Profildetails Kopfkreisdurchmesser Mahe d1 [mm] |31 i}
I Eigene Eingabe Kapfkreisdurchmesser Welle d2 [mm] 36.0
Anzahl der Keile g

Abbildung 4. Profilauswahl eingrenzen



Ihnen steht anschlieRend ein Profil zur Auswahl. Mit dem Button ,,0K" kdnnen Sie dieses Profil in die Haupt-
maske tibernehmen.

1200 F"|

Abbildung 5: Ausegwahltes Profil

Geben Sie die tragende Lange l;- mit den bereits vorgegebenen 40 mm an.

Abbildung 6: Tragende Lange

Toleranzfeld

Wiahlen Sie aus der Listbox das Toleranzfeld H7/IT7 aus.

Ha/ITS
IH11T11

Grilitwert
I

Abbildung 7: Auswahl der Toleranz

Das entsprechende Toleranzfeld wird im ,,Profil" angepasst.
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Abbildung 8: Toleranz

Erganzen Sie den Anwendungsfaktor sowie das Betriebsnenndrehmoment T, .

[ =]
1.0

o) 8]

Abbildung 9: Anwendungsfaktor und Drehmoment



Lastspitzen

Aktivieren Sie die Lastspitzen und tragen Sie das maximale Lastspitzendrehmoment T, ein.

¥ Lastspitzen bericksichtigen

max. Lastspitzendrehmoment (T_max) [Wm]: |24DD.D
Lastspitzen M_L: |10%4 Spitzen I=||10000.0

Abbildung 10: Lastspitzen und T},4.

Wihlen Sie aus der Listbox die Anzahl der Lastspitzen aus.

Lastspitzen MN_L: 104 Spitzen |=||10000.0

. Eigene Eingabe
Belast it
SRR 1042 Spitzen

|Kem Wechselmoment |10%3 Spitzen -
) 1044 Spitzen
Lastrichtungswechsel: 105 Spitzen |
— 106 Spitzen

=11

1048 Spitzan 1
R

Welle

Werkstoft |

Abbildung 11: Anzahl der Lastspitzen

Belastungsart

Da kein Wechsel der Kraftrichtung erfolgt, konnen Sie unter ,Belastungsart” die Standardeinstellung ,Kein
Wechselmoment" iibernehmen.

Belastungsart:

Kein Wechselmoment =l

Lastrichtungswechsel:  [10% wiechsel 7| |-

Abbildung 12: Belastungsart

Geben Sie anschlieBend den NabenauRendurchmesser D> mit 45 mm an.

I~ Abgesefte Nabe

MNabenaukendurchimesser @ D2 [mim]: @

Kleiner Mabendurchmesser @ 01 [mrn]: 45.0

Abbildung 13: NabenauRendurchmesser

Werkstoff Welle/Nabe

Wahlen Sie den Werkstoff ,,C45 vergiitet” fiir die Welle aus der Werkstoffdatenbank aus.

Welle
wirksto | [Ca5 vergitet x| [10503 =]

|D|e gewahite Welle-Mabe Verbindung ist filr die eingegebenen Datg

Abbildung 14: Werkstoff fiir die Welle



Hinweis:Bendtigen Sie weitere Informationen zum Werkstoff, klicken Sie auf den Button ,Werkstoff".

B werkstoff Welle x|

Werkstofiname |[SEERY

Kommentar: |

Ciuelle: |DIN 743, DIN ER 10084, Datenhank FORMAT, Datenbank Stahhwisser
Materialart; IDuImI "I HareeinfluRfaktarf H: |10
Streck-iDehngrenze RefRp0.2: 4200 Stitfaktor 1_5: 1.2

max. & Werkstoffdaten [mm] 100.0 @ aktuell [mm] 350

0K | Ahbrechen |

Abbildung 15: Werkstoffdetails

Wihlen Sie aus der Listbox den Werkstoff ,C45 vergiitet” fiir die Nabe aus.

Nabe
Werkstoff | [C45 vergitet =l [10503 =]

n geeignet.

Abbildung 16: Werkstoff fiir die Nabe

0.1.4 Ergebnisse

Die Sicherheiten bei der Betriebsbelastung und bei der maximalen Belastung, die Flachenpressungen fiir die
Welle und Nabe werden Ihnen bereits wihrend der Eingabe der Daten iibersichtlich im Ergebnisfeld angezeigt.
Das heift, es wird nach jeder abgeschlossenen Eingabe sofort neu durchgerechnet.

Ergebnis: Sicherheit Pressung [MN/mm?] Sicherheit FPressung [Nmm?]
hei Betriebshelastung: Welle: 243 21247 MNabe: 2.51 21247
bei max. Belastung: Welle: 395 178.78 Mahe: 4.24 179.78

Abbildung 17: Ergebnisse

In diesem Berechnungsbeispiel ist die Keilwellenverbindung ausreichend dimensioniert. In dem Meldungsfenster
erhalten Sie zusatzlich die Hinweismeldung, dass diese Welle-Nabe-Verbindung fiir die eingegebenen Daten
geeignet ist.

Die gewahlte YWelle-rahe Yerhindung ist fiir die eingegebenen Daten geeignet.

Abbildung 18: Meldungsfenster

0.1.5 Dokumentation: Protokoll

Uber den Button ,Protokoll* kdnnen Sie ein Protokoll erzeugen. Das Protokoll enthilt ein Inhaltsverzeichnis.
Hieriiber lassen sich die gewiinschten Ergebnisse schnell aufrufen. Es werden lhnen alle Eingaben sowie Ergeb-
nisse aufgefiihrt. Das Protokoll steht Ihnen im HTML- und im PDF-Format zur Verfiigung. Sie konnen das

erzeugte Protokoll zum Beispiel im HTML-Format abspeichern, um es spéter in einem Web-Browser wieder
oder im Word fiir Windows zu &ffnen.



- Um das Protokoll zu speichern, rufen Sie das Menii ,Datei” auf und klicken Sie anschlieRend auf ,Spei-
chern unter".

- Klicken Sie auf das Drucken-Symbol, so kann das Protokoll gedruckt werden.

- Klicken Sie auf das PDF-Symbol, so wird das Protokoll im PDF-Format aufgerufen. Um das Protokoll
im PDF-Format zu speichern, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das PDF-Symbol. Wahlen Sie
in dem nun folgenden Kontextmenii ,,Ziel speichern” aus.

¥7) Protokoll Profilwellenberechnung nach Niemann - Mozilla Firefox =101 x|
Datei Bearbeiten  Ansicht  Chronik  Lesezeichen  Extras  Hilfe
Profilhezeichnung:  Keilverzahnung - 8 ® 32 H7/IT7 ® 38 DIN 150 14 ;I
kopfkreisdurchmesser Nabeids); 32.0 mm
Kopfkreisdurchmesser Welle{d2): 3B.0mm
Anzahl der Keile(z): 2
Keilbreiteib): 6.0 mm
Herstellung gemal Toleranzfeld: H7/IT7
Anwendungsfaktor(Ka): 1.0
Menndrehmoment(Thenn): 2400.0 Mm
Tragende Langedk,): 40.0 rm
maximales LastspitzendrehmomentiTr a0 2400.0 Mm
Anzahl der Lastspitzen(M, ) 10000.0
Belastungsart: Kein Wechselmoment
Groferer Aulendurchmesser Nabe(Dz): 45.0 mm
Kleinerer aufiendurchresser Mahe(Dy): 45.0 rmm
Axialer sbstand zwischen Lastein- und ableitungsstelle(ag): 20.0 mm
Breite der Nabeic): 40.0 mm
Mindest-Sicherheit(Smi ) 1.2
ErsatzauBendurchmesser Nabe(D): 45.0 mm 1=
Aguivalentes Drehmoment(Teg): 2400.0 Mm
Lastrichtungswechselfaktor(fy): 1.0
Lastverteilungsfaktor{K ambda): 1.144
Traganteilsfaktor(K gpeq): 1.3
Traganteilsfaktor(Kgpmax): 189,
Welle
Materialname: C45 yergltet
Materialnummer: 1.0503
Datenherkunft: DIM 743, DIM EM 10024,
Datenbank FORMAT, Datenbank
Stahlwissen MaviMat 3.1, DIN EN x|

Abbildung 19: Protokoll

0.1.6 Berechnung speichern

Nach der Durchfiihrung lhrer Berechnung kdnnen Sie diese speichern. Speichern Sie die Berechnung entweder
auf dem eAssistant-Server oder lokal auf Ihrem Rechner. Klicken Sie auf den Button , Speichern” in der obersten
Zeile des Berechnungsmoduls.

1) eassistant - G¥? Techoology - Profilwellenberechnung nay

Abbildung 20: Button ,Speichern"

Haben Sie die Option ,lokal” im Project Manager und im Berechnungsmodul aktiviert, so &ffnet sich der
Windows-Dialog zum Speichern.



Hinweis: Um die Option ,Lokales Speichern” zu aktivieren, darf kein Berechnungsmodul geéffnet sein.

Speichern in: I@Desklnp j &) o 2 E-

of | o]

Lo Dateiname: I j Spaichern I

D ateityp: IAIIe Dateien %% j Abbrechen /l
Z)

Abbildung 21: Windows-Dialog zum Speichern

Haben Sie diese Option nicht aktiviert, so &ffnet sich ein neues Fenster und Sie kénnen lhre Berechnung auf
dem eAssistant-Server speichern.

x
Projekte Dateien

Default

Dateiname

| Speichern | Abbrechen |

Abbildung 22: Berechnung speichern

Geben Sie unter ,Dateiname” den Namen lhrer Berechnung ein und klicken Sie auf den Button ,Speichern®.
Klicken Sie anschlieBend im Project Manager auf den Button , Aktualisieren”, Ihre gespeicherte Berechnung
wird in dem Listenfenster , Dateien” angezeigt.

Fiir weitere Fragen, Informationen oder auch Anregungen stehen wir lhnen jederzeit gern zur Verfii-
gung. Sie erreichen unser Support-Team iiber die E-Mail eAssistant@gwj.de oder unter der Telefon-
Nr. +49 (0) 531 129 399-0.




	Berechnungsbeispiel: Keilwelle für einen Hubwerksantrieb
	Berechnungsmodul starten
	Berechnungsaufgabe
	Durchführung der Berechnung
	Ergebnisse
	Dokumentation: Protokoll
	Berechnung speichern


